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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Wahrheit?

Geld regiert die Welt – 
Für viele Menschen ist 
diese Aussage ein un-
umstößlicher Fakt. Aber 
nicht erst seit der aktu-
ellen Bankenkrise mehren 
sich die kritischen Stim-
men: Die Herrschaft des 
Geldes nimmt zum Beginn 
des 21. Jahrhunderts er-
schreckende Formen an: Die 
globalisierte Wirtschaft 
lässt täglich 26.000 Men-
schen verhungern. Steuer-
flucht, soziale Probleme 
und Subventionen führen zu 
einer Umverteilung von den 
ärmeren zu den reicheren 
Bevölkerungsschichten – 
davon sind zunehmend auch 
die westlichen Wohlstands-
gesellschaften betroffen. 
Die hohe Staatsverschul-
dung macht Regierungen 
handlungsunfähig und in 
ihren Entscheidungen von 
Konzernen und Kapitalge-
bern abhängig. Die Demo-
kratie wird ausgehöhlt. 
Die finanziellen Sachzwänge 
sind stärker als des Volkes 
Wille. Nur hohes Wirt-
schaftswachstum kann diese 

Probleme mildern. Quanti-
tatives Wachstum aber be-
droht das Klima und die 
Umwelt – unsere Lebens-
grundlagen. Führt die un-
eingeschränkte Herrschaft 
des Geldes also nicht nur 
zum Untergang der Demo-
kratie, sondern auch zur 
massiven Gefährdung der 
Grundlagen unseres Lebens 
und Überlebens auf dem 
Planeten Erde? Doch was 
wären die Alternativen?



Michaela Keplinger-Mitterlehner
Raiffeisenlandesbank OÖ AG

Michaela Keplinger-Mitterlehner (geboren 

1965) studierte in Wien und fand danach 

den Einstieg in die Bankwirtschaft. Auf 

diesem Sektor war sie in Linz, Salzburg 

und Wien tätig. Zu ihren Arbeitsbereichen 

gehörten Anlageberatung und Fondsmanage-

ment; ab 1994 übernahm Michaela Keplinger-

Mitterlehner Führungsverantwortung als 

Zweigstellen-, Regional- und Vertriebslei-

terin und zuletzt als Landesdirektorin. 

Seit 2007 ist sie Mitglied des Vorstandes 

der Raiffeisenlandesbank OÖ und dort für 

Retail, die Privatbank AG, Treasury Sales 

und Marketing/Vertrieb verantwortlich.

Vortragende

Thomas Mohrs
Universität Passau

Dr. Thomas Mohrs wurde 1961 in Koblenz 

geboren. Nach einer Verwaltungsausbildung 

studierte er Philosophie, Politikwissen-

schaft und Geschichte an der Universität 

Passau, wo er auch zum Dr. phil. promo-

vierte und sich für das Fach Philosophie 

habilitierte. Seine Arbeitsschwerpunkte 

liegen im Bereich der Praktischen Philo-

sophie: Allgemeine und Angewandte Ethik, 

Politische Philosophie (Philosophie der 

Interkulturalität und Globalisierung) und 

Philosophische Anthropologie (mit Fokus 

auf der Evolutionären Anthropologie) gehö-

ren zu seinen Forschungsgebieten. Mohrs 

lebt seit 1985 in Österreich, ist verhei-

ratet und Vater von vier Kindern.



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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